
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 1. Februar 2011 

 

 Nr. 2011/229   

Umbau und Sanierung Museum Altes Zeughaus Solothurn, Projektwettbewerb im selektiven Verfahren / 

Genehmigung des Wettbewerbsprogramms 

  

1. Ausgangslage 

Mit RRB Nr. 2010/1432 vom 10. August 2010 hat der Regierungsrat dem Museumskonzept für das 

Museum Altes Zeughaus Solothurn zugestimmt und das Amt für Kultur und Sport sowie die Leitung 

des Museums Altes Zeughaus (unter Federführung des Kantonalen Hochbauamtes in enger Zusam-

menarbeit mit der Kantonalen Denkmalpflege) mit den weiterführenden Arbeiten beauftragt. 

Mit Beschluss Nr. SGB 198/2009 vom 26. Januar 2010 hat der Kantonsrat, im Rahmen der 

"Mehrjahresplanung Hochbau 2010 - 2013", einem Kredit von Fr. 600'000.-- für die Durchführung 

des Wettbewerbs "Umbau und Sanierung Museum Altes Zeughaus Solothurn" zugestimmt. 

2. Erwägungen 

2.1 Wettbewerbsprogramm 

Für die Erarbeitung des Wettbewerbsprogramms wurde eine Arbeitsgruppe aus Vertretern des Amtes 

für Kultur und Sport, dem Museum Altes Zeughaus, des Amtes für Denkmalpflege und Archäologie, 

des Amtes für Informatik und Organisation sowie des Hochbauamtes eingesetzt. 

Im Wettbewerbsprogramm wurden u.a. folgende Ziele festgelegt: 

– Mit dem Wettbewerb soll ein Projekt für den Umbau und die Sanierung des Alten 

Zeughauses Solothurn gefunden werden. Die Verfasser des Siegerprojektes sollen mit der 

Umsetzung des Projektes betraut werden. 

– Mit dem Projekt "Umbau und Sanierung des Alten Zeughauses Solothurn" soll eine 

moderne Museumsinfrastruktur geschaffen werden, die verschiedene Formen und Varianten 

von Ausstellungen zulässt und die den Bedürfnissen der Besucher und Mitarbeiter ent-

spricht. 

– Der geschichtlichen, denkmalpflegerischen und städtebaulichen Bedeutung des historischen 

Gebäudes soll das Projekt besonders Rechnung tragen. 

2.2 Wettbewerbsverfahren 
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Durchgeführt wird ein Projektwettbewerb im selektiven Verfahren nach §§ 13 und 18 des Gesetzes 

über öffentliche Beschaffungen vom 22. September 1996 (BGS 721.54) sowie nach §§ 30 - 39 

der Verordnung über öffentliche Beschaffungen vom 17. Dezember 1996 (BGS 721.55). Subsidiär 

gilt die SIA Ordnung 142 für Architektur- und Ingenieurwettbewerbe. 
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2.3 BeurteilungskrIterien 

Für die Beurteilung durch das Preisgericht wurden folgende Kriterien festgelegt: 

a. Gestaltung 

Konzept, Identität und Ausstrahlung sowie formale Qualitäten und Materialisierung, unter 

Berücksichtigung der denkmalpflegerischen Anforderungen. 

b. Nutzen 

Erfüllung der Funktionen gemäss Wettbewerbsprogramm, insbesondere Eignung für einen ef-

fizienten und flexiblen Museumsbetrieb und Gewährleistung der Tragsicherheit.  

c. Kosten 

Investitions- und Betriebskosten. 

2.4 Preisgericht 

Für das Preisgericht ist folgende Zusammensetzung vorgesehen: 

Sachpreisrichter (stimmberechtigt): 

– Dr. André Schluchter, Leiter Abteilung Kulturpflege, DBK 

– Dr. Carol Nater, Museumsleiterin MAZ 

Fachpreisrichter (stimmberechtigt): 

– Bernhard Mäusli, Architekt, Kantonsbaumeister (Vorsitz) 

– Sibylle Heusser, Architektin, Tremona 

– Stefan Blank, Kantonaler Denkmalpfleger 

– Peter Sigrist, Architekt, Zürich 

– Pius Flury, Architekt, Solothurn 

Ersatz (Fachpreisrichter): 

– Guido Keune, Leiter Immobilien- und Projektentwicklung, HBA (Ersatz Vorsitz) 

– Christiane Ern, Architektin, Stadtbauamt Solothurn 

Experten (ohne Stimmrecht): 

– Kilian T. Elsasser, Leiter Museumsfabrik, Luzern 

– Daniel Indermühle, Bauingenieur, Thun 

– Thomas Flury, Leiter Brandschutz SGV, Solothurn 

– Eugen Baschung, PL Haustechnik Bildungs- und Allgemeine Bauten, HBA 



4 

– Remo Weingart, Leiter Telekommunikation, AIO. 
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3. Beschluss 

3.1 Das Wettbewerbsprogramm "Umbau und Sanierung Museum Altes Zeughaus Solothurn" vom 

14. Januar 2011 wird genehmigt. 

3.2 Die Zusammensetzung des Preisgerichtes wird genehmigt. 

3.3 Das Bau- und Justizdepartement (Hochbauamt) wird beauftragt, den Wettbewerb 

durchzuführen. 

3.4 Der Kantonsbaumeister wird ermächtigt, die erforderlichen Aufträge im Namen des Kantons 

Solothurn zu unterzeichnen. 

3.5 Die Kosten gehen zu Lasten des vom Kantonsrat für die Durchführung dieses Wett-

bewerbes bewilligten Kredites Nr. 2K-3115KP10 (503000/A 70252 Umbau Sanierung / 

Allgemeine Bauten). 

Andreas Eng 

Staatsschreiber 

Beilage 

Wettbewerbsprogramm "Umbau und Sanierung Museum Altes Zeughaus Solothurn (MAZ)" vom 14. 

Januar 2011 

Verteiler 

Bau- und Justizdepartement 

Hochbauamt (Ma/cs) (5)  

Amt für Denkmalpflege und Archäologie (2) 

Finanzdepartement 

Amt für Finanzen 

Kantonale Finanzkontrolle 

Departement für Bildung und Kultur 

Amt für Kultur und Sport  

Museum Altes Zeughaus (2) 

Amt für Informatik und Organisation (2) 

Preisgericht Wettbewerb "Umbau und Sanierung Museum Altes Zeughaus Solothurn" (13; Versand 

durch Hochbauamt) 
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